
dpa Berlin. Der Steuerbonus
f�r den Kauf neuer Autos wird
nur bis Ende Juni 2009 ange-
boten. Die Bundesregierung
korrigierte ihre urspr�nglichen
Pl�ne. Nunmehr sollen K�ufer
von der Steuerbefreiung profi-
tieren, wenn ihr Pkw zwischen
dem 5. November und 30. Juni
2009 erstmals zugelassen wird.

Der Bonus soll f�r alle neuen
Pkw ein Jahr lang gelten. Bei
Autos der Abgasnorm Euro 5
bzw. Euro 6 verl�ngert sich der
Erlass auf maximal zwei Jahre.
Daneben gibt es eine Sonderre-
gelung f�r Fahrzeughalter, die
vor dem 5. November einen
Pkw der Euronorm 5 erworben
haben. Von Juni an ist eine
Folgeregelung mit mehr Um-
welt-Aspekten geplant. Die Ko-

alitionsfraktionen beraten heute
�ber die Pl�ne.

Der Kfz-Bonus ist Teil des
Konjunkturpakets, mit dem die
Bundesregierung den Ab-
schwung abfedern und Arbeits-
pl�tze sichern will. Das Kabi-
nett hatte Eckpunkte f�r einen
„Schutzschirm f�r Arbeitspl�t-
ze“ beschlossen. Demnach will
sie mit 15 Maßnahmen in den
n�chsten zwei Jahren Investi-
tionen von bis zu 50 Milliarden
Euro anstoßen und bis zu einer
Million Jobs sichern.

Das Paket sieht unter ande-
rem mehr Geld f�r Kommunen,
Verkehr und die Geb�udesanie-
rung vor. Ferner sind Steuerer-
leichterungen f�r Firmen bei
Neuanschaffungen sowie eine
bessere steuerliche Absetzbar-

keit von Handwerkerrechnun-
gen geplant. Die Staatsbank
KfW soll mit einem 15-Milliar-
den-Programm die Kreditver-
sorgung der Wirtschaft sichern.
Zudem soll das Kurzarbeiter-
geld statt 12 k�nftig 18 Monate
gezahlt werden.

Die „F�nf Wirtschaftswei-
sen“ halten es in Zeiten von
Finanzkrise und Wirtschafts-
flaute f�r vertretbar, den strik-
ten Sparkurs aufzugeben. Die
12 Milliarden Euro, die die
�ffentliche Hand f�r das Kon-
junkturpaket zus�tzlich in die
Hand nimmt, seien zu wenig.
Der Sachverst�ndigenrat for-
dert bis zu 25 Milliarden Euro.
F�r 2009 erwarten die Weisen
eine schrumpfende Wirtschafts-
leistung. A Seiten 17/18

dpa Sindelfingen. Arbeitge-
ber und IG Metall haben sich
auf einen neuen Tarifvertrag in
der Metall- und Elektroindus-
trie geeinigt und damit in letzter
Minute Streiks in der wichtig-
sten Branche abgewendet.

Nach einem Verhandlungs-
marathon vereinbarten sie in
Sindelfingen eine zweistufige
Entgelterh�hung von insgesamt

4,2 Prozent, Einmalzahlungen
sowie die M�glichkeit f�r Son-
derregelungen in den Betrieben.
Die IG Metall hatte urspr�ng-
lich acht Prozent mehr Geld
gefordert. Nach der Einigung
im Pilotbezirk Baden-W�rttem-
berg schloss S�dwestmetall-
Chef Stefan Roell einen Jobab-
bau in der Branche nicht aus.

Seit der Wiedervereinigung

sind sieben der zw�lf Ab-
schl�sse f�r die Branche im
S�dwesten verabredet worden.
Die Metall- und Elektroindus-
trie ist das R�ckgrat der deut-
schen Wirtschaft. Nach Anga-
ben des Verbands Gesamtme-
tall erwirtschafteten die knapp
23 000 Betriebe 2007 einen
Umsatz von zusammen fast
950 Milliarden Euro. A Seite 17

dpa M�nchen. Die Stadt
M�nchen darf eine nach dem
fr�heren evangelischen Landes-
bischof Hans Meiser benannte
Straße wegen antisemitischer
�ußerungen des Geistlichen
umbenennen. Das Verwaltungs-
gericht M�nchen wies die Klage
eines Enkels Meisers ab. Der
hatte geltend gemacht, die „Ent-
nennung“ der Straße verletze
post mortem die Menschenw�r-
de seines Großvaters.

dpa Bonn. Die Post reagiert
auf Engp�sse bei der Zustellung
und stellt befristet 1000 Brief-
tr�ger neu ein. Derzeit gibt es
nach Post-Angaben einen �ber-
durchschnittlich hohen Kran-
kenstand und auch relativ hohe
Sendungsmengen. Dies habe
vor allem in Norddeutschland
zu Ausf�llen gef�hrt. A Seite 21

dpa Br�ssel. Ende f�r ein
Symbol der B�rokratie: Die EU
schafft die Normungen f�r 26
Obst- und Gem�sesorten wie-
der ab, darunter den Kr�m-
mungsgrad der Gurke (dpa-Fo-
to). Die Normen waren einge-
f�hrt worden, damit in standar-
disierte Kisten jeweils die
gleiche Menge passt. A Seite 18

nt/lni Hannover. Mehr als
30 000 Sch�ler in Niedersach-
sen, davon allein 5000 in L�ne-
burg, haben auf Demonstratio-
nen ihrem Unmut �ber die
Bildungspolitik Luft gemacht.

Bei der anl�sslich eines bun-
desweiten Sch�lerprotests orga-
nisierten Demo in Hannover
durchbrachen hunderte junge
Leute die Bannmeile vor dem
Landtag. Dabei flogen Steine,
und die Polizei versuchte, das
Parlamentsgeb�ude abzurie-
geln. Vollkommen friedlich
blieb der Protestmarsch hinge-
gen durch die L�neburger In-
nenstadt: Die Sch�lerinnen und
Sch�ler demonstrierten f�r bes-
sere Lernbedingungen, kleinere
Klassen, mehr Lehrer und kos-
tenlose Schulb�cher. Außerdem
beklagten sie zunehmenden
Druck, etwa durch das Abitur
nach bereits zw�lf Jahren.

A Seiten 3/19

Donnerstag, 13. November 2008 63. Jahrgang · Nr. 267 · Euro 0,85

F�R DIE L�NEBURGER HEIDE
www.landeszeitung.de www.lzsport.de

NIEDERS�CHSISCHES TAGEBLATT

M�dge macht
Regie-Karriere
Clemens M�dge kam als
Praktikant ans Deutsche
Schauspielhaus in Hamburg,
Intendant Schirmer er-
kannte sein Talent. Nun
wird M�dge Regie f�hren
beim eigenen St�ck. A S. 15

Den Tod
verkraften
Karoline Herfurth spielt im
neuen Film von Caroline
Link eine junge Frau, die
den Tod ihres Bruders ver-
kraften muss. „Im Winter
ein Jahr“ startet heute im
Kino. A Seite 16
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Eine Feier
mit Ambiente

LZ Extra:

Weihnachtsfeier in gem�tli-
cher Atmosph�re – die zahl-
reichen Restaurants und
G�stst�tten der Region bie-
ten das perfekte Ambiente.

A Seiten 12/13
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Der neue Mann

Dirk G�nther (M.) wird zum
1. April 2009 neuer Ge-
sch�ftsf�hrer der Kurmittel
GmbH. Er wird Nachfolger
von Barbara Mronga, die
dann in den Ruhestand ver-

abschiedet wird. Was f�r die
Wahl des neuen Chefs ge-
sprochen hat, erl�uterte ges-
tern G�nter Dammann (r.),
Vorsitzender des Aufsichts-
rates. A Seite 4
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Teils locker, teils st�rker
bew�lkt. Nur vereinzelt Regen.

Nachts um 5 Grad.
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Geballter Sch�ler-Zorn
30 000 demonstrieren in Niedersachsen – allein 5000 davon in L�neburg

Bundesweit haben Sch�ler f�r eine bessere Bildung demonstriert. In L�neburg zogen 5000 M�dchen und
Jungen durch die Innenstadt. Anders als in Hannover verlief der Protest friedlich. Foto: be

So krumm, wie
sie sein will . . .

Straße erh�lt
neuen Namen

Die Hans-Meiser-Straße liegt im
Zentrum M�nchens. Foto: dpa

Verst�rkung f�r
die Brieftr�ger Vier steht vor dem Komma

Tarifeinigung in der Metallbranche fast in letzter Sekunde

Zu d�nnes Konjunkturpaket
Wirtschaftsweise ermuntern Regierung zu gr�ßeren Ausgaben



Sanitätshaus Köhler
Untere Schrangenstraße 17
Lüneburg, Telefon (0 41 31) 4 85 25
Freiverkäufliche nicht rezeptierfähi-
ge Ware. (Ausgenommen Angebote,
sowie Rezepte und die damit
verbundenen Zuzahlungen.) 8,5%

ANZEIGE

Eine Geburtstagsfeier f�r die
Kinder ist immer eine tolle
Sache. Die Eltern besorgen f�r
den Nachwuchs etwas, was sich
Sohn oder Tochter schon soooo
lange gew�nscht haben. Klar,
das wird mit Omas und Opas
vorher ausf�hrlich besprochen,
dasselbe Geschenk darf ja nicht
zweimal auf dem Gabentisch
liegen, sonst fließen Tr�nen.
Mama und Papa �berlegen sich
Attraktionen, f�r Spiele m�ssen
kleine Gaben f�r die G�ste
besorgt werden. Reichlich
Brause und Kakao geh�ren
dazu, Salzstangen und S�ßig-
keiten. Und nat�rlich darf auch
der Kuchen nicht vergessen
werden. Max mag am liebsten
Schiffskuchen, einen Topfku-
chen mit Schokoladenglasur,
verziert mit Smarties als Bull-
augen und einem Segel. Max'
Mama backt den Kuchen, seine
Schwester schm�ckt ihn liebe-
voll. Die Familie freut sich �ber
die leuchtenden Augen von
Max. Der wird heute 22. carlo

Geburtstag

Am
Haken

5000 Sch�ler
streiken f�r eine
andere Bildungs-
politik – mit zum
Teil originellen
Spr�chen, wie der,
der an die War-
nung auf Zigaret-
tenschachteln er-
innert.

„So geht es nicht weiter“
5000 Sch�ler demonstrieren in L�neburg gegen die Bildungspolitik der Landesregierung

Martin Krentz vom Gymnasium Oedeme �bergibt die Unterschriften-
listen an Christiane Scholl von der Landesschulbeh�rde. Diesmal
sollen die Sch�ler auch eine schnelle Antwort bekommen. Fotos: be

Friedlich demonstrieren die Sch�ler f�r ihre Anliegen. Daf�r gibt's am
Ende ein dickes Lob vom Einsatzleiter der Polizei, Volker Reinke.


